
003330

Red Field I and II

Bildbeschreibung1)

Zwei abstrakte Bilder zeigen ein schneebedecktes Feld, aus dem rot gefärbte, getrocknete Pflanzen oder
Stängel herausragen.

Analyse1)

Dieses Diptychon präsentiert eine Studie in Kontrast und Transformation und erforscht das Zusam-
menspiel von Farbe und Form in einer Winterlandschaft. Das linke Panel, das von intensiven Rottönen
dominiert wird, verdeckt die zugrunde liegende Szene und erzeugt einen fast abstrakten Eindruck eines
Stängelfeldes unter einem leuchtenden Himmel. Das rechte Panel, das zwar immer noch eine veränderte
Farbpalette beibehält, ermöglicht eine klarere Erkennung der Landschaft und offenbart das strahlende
Weiß des Schnees, das von den vertikalen Linien der Stängel unterbrochen wird. Die Gegenüberstellung
lädt zur Kontemplation über Wahrnehmung, Repräsentation und die subjektive Natur visueller Erfah-
rung ein. Der kühne Einsatz von Farbe und der leicht unscharfe Fokus verleihen den Bildern eine
traumähnliche, fast halluzinatorische Qualität.
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003330 - Red Field I and II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 01/2015 02/2015 06/2015

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 11374 px 5879 px 16

Verhältnis ca. 1.93 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Rotes Feld I und II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      Two abstract images depict a field covered in snow with red-tinted, dried plants or stalks protruding upwards.
    
    
      Zwei abstrakte Bilder zeigen ein schneebedecktes Feld, aus dem rot gefärbte, getrocknete Pflanzen oder Stängel herausragen.
    
    
      This diptych presents a study in contrast and transformation, exploring the interplay of color and form in a winter landscape. The left panel, dominated by intense red hues, obscures the underlying scene, creating an almost abstract impression of a field of stalks under a vibrant sky. The right panel, while still retaining an altered color palette, allows for a clearer recognition of the landscape, revealing the stark white of snow punctuated by the vertical lines of the stalks. The juxtaposition invites contemplation on perception, representation, and the subjective nature of visual experience. The bold use of color and the slightly blurred focus lend a dreamlike, almost hallucinatory quality to the images.
    
    
      Dieses Diptychon präsentiert eine Studie in Kontrast und Transformation und erforscht das Zusammenspiel von Farbe und Form in einer Winterlandschaft. Das linke Panel, das von intensiven Rottönen dominiert wird, verdeckt die zugrunde liegende Szene und erzeugt einen fast abstrakten Eindruck eines Stängelfeldes unter einem leuchtenden Himmel. Das rechte Panel, das zwar immer noch eine veränderte Farbpalette beibehält, ermöglicht eine klarere Erkennung der Landschaft und offenbart das strahlende Weiß des Schnees, das von den vertikalen Linien der Stängel unterbrochen wird. Die Gegenüberstellung lädt zur Kontemplation über Wahrnehmung, Repräsentation und die subjektive Natur visueller Erfahrung ein. Der kühne Einsatz von Farbe und der leicht unscharfe Fokus verleihen den Bildern eine traumähnliche, fast halluzinatorische Qualität.
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